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Wohnhaus eines Bauernhofes; kleinen Hofanlage, Lehmbau mit Fachwerk, Putzfassade, baugeschichtlich 
von Bedeutung als Zeugnis der alten Ortskernbebauung

Kurzcharakteristik

Seine Aufstockung erfuhr das um 1820 im alten Ortskern zwischen Kirche und Dorfteich errichtete 
Bauernhaus 1934-1936. Stellmacher Edmund Glöckner ist als Bauherr und Horst Neider ist hierbei als 
bauleitender Architekt genannt während Friedrich Krötzsch die Ausführung besorgte. Ziel war die 
"Errichtung von zwei Kleinwohnungen" als steuerbefreiter Kleinwohnungsbau zur Lindernung der 
Wohnungnot. Glöckner übrigend ist Inhaber einer Holzschuh- und Pantoffelfabrik, die auch Berufskleidung 
und Werkzeuge im Angebot hatte, zur Leipziger Messe im Messehaus Drei Könige im 3. Stock ausstellte. 
Nach einem Brand der Holzpantoffelfabrik am 28.01.1947 war ein veränderter Wiederaufbau geplant. Der 
Abbruch des nicht denkmalgeschützten Hinterhauses wurde 2011 beantragt. Das straßenseitige, 
giebelständige Wohnhaus noch mit Lehmmauerwerk im Erdgeschoss und ziegelgedecktem 
Krüppelwalmdach, wobei das vorherige Dach als Vorlage für das 1934-1935 aufgesetzte diente. Vor der 
Aufstockung übrigens war eine Veränderung der Straßenflucht geplant, was einen Abbruch des Hauses 
bedeutet hätte. Baugeschichtlich bedeutsames Zeugnis der Ortsentwicklung im alten Ortskern.
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